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Koblenzer Mundart von Katharlna Schaaf:

St ein sein eT nnl,er .orlpoli,tis; eh,'

octt iIä lflatk, Zement om Speis.
Darom es se gor net kritisdt, -
on s er S dt äng el - Au s drudcsw eis.

Jo.su usi,eril et sein on bteit»e
bei an d,em Rhein-Mussel-.Eck.
Wenn mi,r odt, ,2000" sdteiroe,
hetßt et: ndhl, on, neue Breclc."

Nur d,ie Chrorlik itnht benüite,
uter il,ö Bouhelw uor on Ahn,
wie.ille Stein ,sidt licfie sdüchte: -
onnarweldter ,Fa?t" o:n ,Fahn"

Die,AItI an die llaue
Wenn ilie'Schd,ngöt NomÖ geute,.

hol,l,en se. sidt gör neutiol- '

N ennev' qr zwei. Breeke ewe
kotz: ,,Die N.eue on die Ah,l",

En su uech,selootle Zeite
kimmt mer sll om beste hin.
Wleoill Herrsdter gin;ge Pl,eite
schurzs seit Kurfilrst BoWuin?

Wie d heißt odt ird Erboua,
,es. em@rond, ganz gtnerlel.'.

Stein, sem, stets ostü längter Douet
on oon led,em Mokel tret.
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